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DER UNFREI U M 0 R IN DER

GAZETTE
33 e n o i ft 2R é d) i n begnabigt. Slmtlid» roirb

mitgeteilt, bafe ber am 7. 3uni 3um 2obe Derurteilte frühere
©eneralfehretär bei öer ÎRintfterprâfibentfcbaft ber Sicrjr)*
^Regierung, 33enoift gftéchin, surrt $räfibenten ber SRepublth
begnabigt roorben ift. î)ie ïobesftrafe ift in 3roangsarbeit

Auch eine harte Strafe!

IV.
Zur Prophylaxe der Rachitis soviel: Die natürliche

Ernährung mit Muttermilch bietet die beste Gewähr für eine
vollwertige Ernährung. Bei künstlerischer Ernährung erhalten
die Kinder vom dritten Monat an Fruchtsäfte!

Gefärbt von den ersten Modemalern

ni« geruorbcn. <&ttê §au3 fjat burd) feine £age bie
lleberfidjt ltnrf) ber 5Dcuora6rücfc fjecinlrädjttgt, unb hätte
es ^ubem oerumnöglidjt, ein ïrottoir rechtfertig ber Straffe

oon ber Sirdje über bie SSrücfe ^ur ?(ustoeid)e git
führen. 2Sas tut man ba? Sie 9ïeu^eit luirb mit foteften
tecfmifdiert Problemen oI)tie roeitereë fertig, jtc ruft ber
TvirmaJBfc, Speicher.

die mit der Neuzeit in direkter telefonischer Verbindung steht

Vomte toareti »ergangen. Wit Tauwetter, Ueber*
r+<»vV fd)toemniungen unb ©türmen riiftetc ber SBinter
fid) sunt rauben &bfd}teb. 3m ©atteu aber, an ge»
fd)üfcten ^lä^d)en, hatte id) fdjoit ®d)ueeg(öcfd)en ge«
fuilbeil. ©ie miifititcit mirfi mi hen u-rüfifinn mt midie*

In der Nähe des Blinddarms

ten ju fperten. 31m Sonntag mürbe in breifpa. Saft«
automobilen motoronette Sntonterie nadft SJeibun ent«

| ianbt. 3Me Solbaten beaannen mit ber Ûmlabung be«

htektrischer Rasierajt /tarai

Heraus, Totofreunde, aus den Stuben an die
Fußbalbnatchea! Dadurch unterstützt Ihr direkt
die Fußballclubs, und wenn Dir dazu noch töte-
lejatlft Ihr dem Schwetzersport! P. F.

W/r finden, es sei gemifi «getötelet» worden!!

nalifttfdjen §>anoiung, als ote thren ßtebhaber aus»
nüfceribe Dirne Cj.oan SScnnett) in einer gfiehthanbtuna
oon biefem etfdjlagen unb b-esroegen bt oermein tlict)e
läter gerichtet roirb, erhält bie ©efchichte bie nernen»

Effekten-Handlung??!

Witwe Josephine R. ist seit einigen Jahren
krank (Unter laubsleiden Es steht ihr eine

Kiue Kreuzung zwischen Urlaubs- und l'nter-
leil.sleiden!

Zu vermlet. In neuem
Hau*» sonnig«

3 ZlmmcrwolnraDg

:n eutticbUreiclwr,
Hsubffe«r tag«. El.
KUcn« u. Bad. Frou
aut 1. Sapl. Könnt«)
euch möblier! a-fï
i»rauiw>a<1 abQege-

Scheint sich um
eine Riesendame zu
handeln!

Unterhaltungs-Club
Heute: Versammlung,
20 Uhr, im Café Stauf-
facher. (A2719R
noua*: Velotour Ins
Blaue, Helvetiaplatz
ab 8 Uhr. Personen,
die Gemütlichkeit liebe

n ^Tn^T^vTTTKorn m e n

hin
Oer

Prosit, ein Prosit
Bet-Gemutlichkeit!

marktes zum Ziel haben. Diese KntwicKiung loigi
dem positiven Ausgang der am 20. August
abgehaltenen Versammlung der britischen Schiffs- und
Flugtransportinteressen, in deren Rahmen das Projekt

einer kritischen Untersuchung unterworfen
wurde. Die Idee fand allgemeine Zustimmung, da
bei dem jüngsten Aufschwung des Luftpersonen-
und -fraehtenverkehrs der Mangel eines zentralen
Chajaktermarktcs längst empfunden worden war.
Allerdings wird ein Flutrzeugehartcrmarkt in ver-

Den haben wir von jeher empfunden!

Der Verband Schweiler Modistinnen beschränkt
sieh darauf, fertige Modelle für den Winter von
zwölf M.odistinilL'11 ¦¦mayiKti.Upii ilip nul' S^ii)fler()
oaiaiK'KTent^îïïTciniye Köpfe von Sasha
thaler sclmmcken. Von dieser Künstlerin

Vlorgcn-
tainmen

i.i ;;u
Etnt neue Variété- \ummer

Xiertmrfiomntilftott. 3In Stelle oon £errn JbÄi
8§8Si*ss Sehtet, bet ou

b_în als 3KitgIieb bet"'X
t hat, itb BetDäfilfj

tot.

SU^Stee^ Sehtet, bet ous petroanbtffloftttchen (5rün»
ät'eTPtttKommillton 1 oémW

niett Bot, ntitb gemählf 5en Stabt»

Darwin :

Im eleganten Tee-Room

zu mäßigen Preisen

die ausgezeichneten Sonntagsmenua

Fr. 3.80
Fruchtkaltschale oder Grießsuppe

Filetbeefsteak mit
<>n der <Tour de Suis

KÖSTLICHE HAUTFRISCHE
DURCH

(Etroas fpätcr febotj £crr SKafart
aus bem Bureau, bewaffnete fid)
untetroegs mit oiet fiilien, eilte bamit
nach £au[e unb ftüt.Ue fiefe in bert
iHafietapparat. "

und starb den Heldentod!

GEROBA" Aktiengesellschaft G. Roth, Basel

TSUZE!
das appetitanregende u. bekömmliche APERITIF

und der deliziöse LIQUEUR

Alleinfabrikant: E.FAVRE S.A. Genf
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